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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 237.
Freitag den 29. Dezember 1876.

(4692—2) Nl. 3151.

Concursausschmbung
einer systemisierten k. k. Bezirks»Secretärstelle bei
den politischen Behörden in Krain mit den Be-
zügen der X . Rangstlasse.

Bewerber um diese Dienstesstelle haben ihre«
mit dem Nachweise einer entsprechenden Schulbil-
dung, gründlicher Kenntnisse in allen Zweigen des
Kanzlei- und Manipulationsdienstes, einer guten!
correcten Handschrift, der Kenntnis beider Landes-
sprachen in Wort und Schrift, der Verwendbarkeit
im Concevtsache und ciner mehrmonatlichen Probe-
Verwendung bei einer k. k. Bezirköhauptmannschaft
belegten Gesuche

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage der ersten Einschaltung in der amtlichen
„Wiener Zeitung" beim k. k. Landes - Präsidium
in Laibach unmittelbar, oder wenn sie sich in
öffentlichen Diensten bereits befinden, im vorge-
schriebenen Dienstwege zu überreichen.

Diese Dienstesstelle wird in dem Falle, als
sie aus dem Stande activer Beamten oder Quies«
centen nicht besetzt werden könnte, an anspruchs-
berechtigte Unteroffiziere bei nachgewiesener voller
Eignung mit Borzug vor anderen Mitbewerbern
verliehen werden.

Laibach am 19. Dezember 1876.
B . k. Landeopräjidium für Mrain

(4693) Nr. 899.

Erledigte Dienststellen.
Eine Steuereinnehmerstelle bei den Steuer-

ämtern in Krain in der IX . Rangsllasse, eventuell
eine Steueramts-Controlorstellc in der X . Rangs-
Nasse mit den gesetzlichen Bezügen, dann der Ver-
pflichtung zum Erläge einer Dienstcaulion im Ge
Haltsbetrage.

Gesuche sind unter Nachweisung der gesetz«
lichen Erfordernisse, insbesondere auch der Kenntnis
der Landessprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der k. k. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Laibach am 18. Dezember 1876.
(4564b—3j Nr. 12709.

Tabak-Wrictsvcrlag in Wcirelbnrg,
eventuell ^u Sittich.

Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird
bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Districtsverlag
zu Weirelburg, eventuell zu Sittich, im politischen
Bezirke Litta'i, im Wege öffentlicher Concurrenz
mittelst Ueberrcichung schriftlicher Offerte demjenigen
als geeignet erklärten Bewerber verliehen wird, welcher
die geringste Verfchleißprovision anspricht, oder auf
jede Provision Verzicht leistet, oder ohne Anspruch
auf eine Provision einen jährlichen Pachtschilling
(Gewinstrücklaß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
biS 5. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

mittags 12 Uhr, beim Vorstande der l.k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtöblatte der „Laibacher
Zeitung" vom 19. Dezember 1876, Nr. 290,
berufen.

Laibach am 13. Dezember 1876.
(4600—2) ' Nr. 718.

Concursausschreibnng.
Die Lehrerstellen an den einklasstgen Volks-

schulen zu Obergö'rjach, Karnervellach, Mitterdorf,
Möschnach, Ratschach und Aßling in Oberlrain,
die ersten fünf mit je 400 st. Gehalt jährlich
nebst Naturalquartier, die letzte mit 400 fl. jährlich
Gehalt, dann einer gestifteten Zulage Per 42 ft.

. in Silber und ebenfalls Naturalquartier, sind zu
! besetzen.

Bewerber um diese Lehrerstellen haben ihre
gehörig belegten Gesuche, die bereits angestellten im
Wege ihrer vorgesetzten Bezirksschulbehörde,

binnen sechs Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung beim k. k. Be-
zirksschulrathe in Radmannsdorf einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf am
14. Dezember 1876.

(4736—1) Nr. 1267.

Lehrerstelle.
Nn der einllassigen Volksschule zu Dobrava

kommt nunmehr die Lehrerstelle mit dem Iahres-
gehalte von 500 ft. nebst Naturalwohnung zu
besetzen.

Bewerber wollen ihre documentierten Gesuche,
eventuell durch ihren vorgesetzten k. k. Bezirlsschul-
rath bei dem Ortsschulrathe in Dobrava

b i n n e n sechs Wochen
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
in das laibacher Amtsblatt überreichen.

K. k. Bezirlsschulrath Umgebung Laibach am
27. Dezember 1876.

( 4 6 6 3 - 1 ) Nr. 11266.

Coneursausschreibung.
Auf den in Erledigung gekommenen Posten

eines Arztes für die Gemeinden des Gerichts-
bezirkes Canale, mit dem Iahresgehalte von 700 ft.
und durch im Vertragswege zu vereinbarenden Bc<
zügen für die Reisen in die einzelnen Gemeinden,
ist hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung ihres AlterS, ihrer Studien und Sprach-
kenntnisse

biS 2 0 . J ä n n e r 1 8 7 7
Hieher vorzulegen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Görz den 20sten
Dezember 1876.

( 4 6 5 6 - 2 ) Nr. 2284.

Verlautbarung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in Neumarktl

werden zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches
für die Katastralgemeinde V t e u m a r k t l die

Lokalerhebungen
auf den 3 0 . J ä n n e r 1 8 7 7

und die folgenden Tage, jedesmal um 9 Uhr vor-
mittags, im Orte Neumarktl mit dem Beifügen
angeordnet, daß bei denselben alle Perfonen, welche
an der Ermittlung der Brsitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
nete Vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Neumarttl am 18. De-
zember 1876.

(4727) Nr. 8620.

Oeffentlicher Dank.
Die hiesige Casinovereins-Direction hat mir

den namhaften Betrag von 100 ft. als Rein-
erträgnis des, zugunsten der durch eine verheerende
Feuersbrunst am 7. September l . I . heimgesuchten
Bewohner der zur Ortsgemeinde Honigstein gehö-
rigen Ortschaft Iablan übermittelt.

Indem dieser Betrag seiner Bestimmung ge-
mäß an die von diesem Unglück Betroffenen abge-
sührt wird, spreche ich im Namen derselben den
I>. t . Mitwirkenden und den edlen Gebern hiemit
den wärmsten Dank aus.

! Rudoljswerth am 23. Dezember 1876.
! Der l. l. VtznlShlluptmann: Gt» l .

( 4 6 0 9 - 3 ) Nr. 12162.

Edictal Vorrufung.
Johann Turk, unbekannten Aufenthaltes,

wird aufgefordert, die ihm in der Gemeinde Un-
terpirnitfch »ud Art. 21 als Marktfahrcr vorge-
schriebene Erwerbsteuer pro 1876 mit 5 st. 8 ' / , kr.

b i n n e n 1 4 T a g e n
bei dem k. k. Hauptsteueramte Laibach zu berich-
tigen, widrigens daS Gewerbe von Amts wegen
gelöscht weiden wird.

K. k. Bezirlshauptmannschast Laibach am
16. Dezember 1876.

s 4 6 4 9 - 1 ) Nr. 4779.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdors wird

bekannt gegeben, daß die zur

Anlegung des neuen Grundbuches
i n d e r K a t a s t r a l g e m e i n d e A s p

verfaßten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver-
zeichnissen der Liegenschaften, die Indications-Skizze
und die über die Erhebung aufgenommenen Pro^
tokolle Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht auf.
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben werden,

vom 3 0 . D e z e m b e r 1 8 7 6
an die weiteren Erhebungen vorderhand in der
Amtskanzlei werden eingeleitet werden.

Es werden auch jene Eigenthümer, auf deren
in der Gemeinde Asp gelegenen Realitäten folche
Prioatforderungen grundbüchlich haften, seit deren
Einverleibung ^und wenn sich weitere grundbüchliche
Eintragungen daraus beziehen, seit der letzten dieser
Eintragungen) ein Zeitraum von mindestens 50 Jah-
ren verstrichen ist, die Berechtigten, für welche diefe
Forderungen im Grundbuche haften, ober deren
Erben und Nachfolger nicht ausfindig zu machen
sind und während dieser 50 Jahre weder ttapi.
tals- oder Interessenzahlung erhoben haben, noch
das Recht auf irgend eine andere Art geltend ge-
macht worden ist, sohin diefe alten Hypothekar-
Forderungen nach tz 118 des allgemeinen Grund-
buchsgesehes amortisierbar sind, aufgefordert,

b i n n e n d re i Wochen,
vom Tage der Kundmachung dieses EdicteS, das
Ansuchen zu stellen, damit diese Forderungen in
die neuen Grundbuchseinlagen in den Lastenstand
nicht übertragen werden, und bei diesem k. k. Bezirks-
gerichte schriftlich oder mündlich einzubringen.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf am 10ten
Dezember 1876.

( 4 6 1 0 - 2 ) Nr. 5 5 « ^

Concurs
fur einen Ziegelmeister.

Für den städtischen Ziegelofen zu WaraSdin in
welchem jährlich über eine halbe Mil l ion gieael
erzeugt wird, nimmt die Stadtgemeinde einen iFe
gelmeister auf. Derselbe erhält von der Gemeinde
freie Wohnung, Holz sür sich und seine Leute
sowie daS zur Erzeugung des Ziegels erforderliche
Holz und Werkzeug, dann an Erzeugungslohn für
Mauerziegel 5 f l . 50 kr., für Dachziegel 6 fl
für Hohlziegel 40 st. und für Pflasterziegel 30 fl
per 1000 Stück, hingegen hat derselbe eine Kau-
tion von 100 si. zu erlegen.

Die Concurrents wollen ihre mit ^ « «
Nissen versehenen schriftlichen Offerte

b i s 6. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

um 10 Uhr vormittags, anher vorlegen und können
die näheren Bedingnifse hieramts einsehen.

Magistrat der lönigl. Freistadt WaraSdin
am 9. Dezember 1876.

Der Bi«'Vürnermtifter
viel« Perk.
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A n z e i g e b l a t t .
(4081—2) 3K. 7961.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocurawr Laibach die Reassu-
mierung der erecutiven Feilbietung der
der Theresia Koprivec gehörigen, auf
1600f l . geschätzten HauSrealität Const.-
Nr. 40/3. in der Polana-Vorstadt be-
williget und hiezu die Tagsatzung aus
den

2 2 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-»
lichen Verhandlungshause mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerth hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 17. Oktober 1876.

(4287—3) Nr . 8627.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Piskur 86U. M o . 355 f l . s. A. die
Reassumierung der dritten erec. Feil-
bietung der dem Josef Perteku ge<
hörigen, in Hühnerdorf 8ud Consc.-
Nr. 1 liegenden Realität Urb.-Nr. 1
aä Kroisenegg, im Schätzwerthe von
1551 st., bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung im landet
gerichtlichen Verhandlungssaale auf den

1 5 . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei dieser Feilbiewng auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationscommission zu
erlegen hat, sowie das SchätzungS-
protokoll und der Grundbuchsertract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 7. November 1876.

(4628—3) Nr. 8000.
Executive

Forderungs-Versteigerung.
Bon dem l. k. Vezirtsgerichte Oder«

laibach wird hiemit bekannt gemacht:
<5S sei über Ansuchen de5 Josef Su ia

»on Senosetsch, durch Dr . Josef Gizjal
von Trieft, gegen Herrn «nton Sellen
als Miterben und Mitoormund und Maria
vernnlwete Sellen als Vormiinderin der
minderjährigen Erben Maria. Anna. I o -
sefine und Georg Sellen v?n Trieft, via
Lo38stti Nr. 1. die exec. Fordesunflsfcil.
bteluna eine« Theilbetrages per 10.000 fl.
sammt Anhang von der auf der dem Herrn
Ignaz I^loviel von Ol,esl«il»atb »ud Rcl f .
Nr. 239. Post. Nr. 323 »ä Grundbuch
Loilsch und d«r dem Herrn Johann Le-

nassl von Oberlaibach »nb Nctf.-Nr. 339
und 34st/o, Post «Nr. 349 und 350. ge.
hörigen, tm gleichen Grundbuche vorlom-
Wenden Realität einverleibten Satzpost
per 13,044 f l . 94 tr. c. 8. c bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

9. J ä n n e r ,
10. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem früheren Anhange über»
tragen worden, daß obgedachte, in Execu-
tion gezogene Forderung per 13044 st.
94 lr. bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um den Normalbetrag und
bei der dritten auch unter demselben gegen
sogleichen Erlag des Erftehungspreises an
den Meistbietenden veräußert wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
10. Dezember 1876.

(473 l - 1 ) Nr. 7324.

Erecutive Feilbietung.
Vom l. l. Veztrlsgerichte Wlppach

wird kund gemacht:
Ls sei für den unbekannt wo befind-

lichen Jernej Trost'schen Verlaßllbernehmer
Josef Trost als dermaligen Eigenthumer
der Realität a<i Herrschaft Wippach wm.
IX, p»ß.353, Eonsc.-Nr.42 lnOrcchouza.
ferntls für die ur«belannten Rechtsnach»
folger der verstorbenen Iernej Trost von
Orechouza und Franz Gr i l von St . Veit,
TabularnlÜubigern d»eser Realität, der
Grundbesitzer Josef Kodre von Vt . Veit
als curator »ä »ctum bestellt und dem-
selben der diese Realität betreffende Feil-
bletunasbescheid vom 29. Oktober 1876,
Z. 6062, womit in der Eleculionssache
der l. t. Finanzprocuratur, uom. des hohen
«erars, peto. 6 fi. 9 1 ' / , lr. die executive
Realfeilbletung auf den

13 J ä n n e r ,
14. F e b r u a r und
14. M ä r z 1877

angeordnet wurde, zugestellt worden.
K.l.ve^irlsgericht Wippach am 13ten

Dezember 1876.

(4606—2) Nr. 4641.

Erinnerung
an M a r i a M ' j n a r , unbekannten Nuf<

enthalteS abwesend.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Egg

wird die Maria Mejnar, unbekannten
Aufenthaltes abwesend, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge-
richte Johann Vidic von Obelpreler die
Klage äo ziraog. 11. Oktober 1876, Nr.
4641, auf Verjährt« und Erloschtnerllä-
rung der auf seiner im Grundbuche der

«Herrschaft Kreuz «ub Urb.-Nr 1111 vor-
kommenden Halbhube intabulierten ^e i .
ratsgutsforderung der Maria Mez'nar
pr. 130 fl. ö W. überreicht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsahung auf den ,

1 7 . I ü n n e r 1 8 7 7 ,

früh 9 Uhr, hleramts angeordnet wurde.
Da der Aufenthalt der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht auS den ?. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Anton
Nolavec von Oberpreler als curator aä
zowm bestellt.

Maria Meznar wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheint oder sich emcn
andern Sachwalter bestellt und diesem
Gerichte namhaft macht, überhaupt <m
ordnungsmäßigen Wege emfchreltet und
die zu ihrer Verlheidlgung erforderlichen
Schritte einleiten kann, widrigen« diese
Rechtesache mit dem aufgestellten Curator
nach ren Vestimmungen der Gttichtsord.
nuna oelhandelt weiden und die Geklagte,
welcher es übrigen« freisteht, alle Recht«,
behelfe auch dem benannten löurulor an die
H^nd zu geben, sich die aus einer Per«
absüumung tMstehenden Folgen selbst bei-
zurntssen hab<n wild.

K. l. Vlzirks^rlcht Egg am Uten
Oktober 1876.

(4482—3) Rr. 11303.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistr,z wird
bekannt gemacht:

Es feien über Ansuchen der Frau Josefa
Hodnlt von Feiftriz die mit dem Gescheide
vom 27. I u l ' 1876, Z. 8271, auf den
3. Oktober, 3, November und b. Dezember
1876 angeordnete ef«. Feilbielung der
dem Herrn Joh. Pelz von Feistriz Nr. 49
uehörigen. im Grundbuche »ä Herrschaft
Adelsberg Nr. 590 und jene der Pfarr-
gilt Dornegg »ud Urb -Nr. 5 vorkommen-
den Realitäten mit dem vorigen Anhange!
„19" auf den j

19. J ä n n e r ,
20. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
übertragen word«n.

K. t. Gezirlsgericht Feistriz am 30sten
September 1876.

(4b79—2) Nr. 19731.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. städt.-oeleg. vezlrlsgcrlchte,
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Nhazhizh in laibach die eiec. Versteigerung
der dem Franz Paliar von St. Murein
gehörigen, gerichtlich auf 1000 fi. aeschüh-
ten Realität Urb.-Nr. 12. Rcts.-Nr. 17,!
tom. I , fol. 45 »ä St . Marein bew'lliget ^
ui'd htezu drei Fellbictungs-Tagsatzungen,!
und zwar die erste auf deu

17. J ä n n e r ,
die zweite anf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf d«n

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem SchätzungStverlh, bei der drittcn aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die LicitatlonSvedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilatlonscomnnssion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Grundb'lchlleftract lllnnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3 Oktober 1876. ^

(4619—3) Nr. 5052.
Crecutive !

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. t. Vezirlsgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

procuralur in Kialn die erec. Versteige-
rung d« dem Franz Stermole von Vreg s
gehötiaen, gerichtlich auf 610 fl. geschätz-
ten Realität sub Urb.-Nr. 8? aä Herr-
schafl Sltlich, Temenlzamt. bewilliget und
hiezu drei FellbietuugS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zioeite auf den

15. F e b r u a r
und l'le dritte auf den

55. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« um 9 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhangs ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealltät bei
der ersten uno zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzung'werth, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnian«
gegeben weiden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder i^citant vor gemachtem
Anbote ein I0per,. Vadium zuhanden der
L,cilelion«commiss<on zu erlegen hat. sowie
das 2chlitzunst«ptolololl und der Grund-
tmchSclttacl tünnen in der diesaerichlllchen
Realst'atur einaesehtn «eden.

K. l. VezirlSgerlchl Sittich am 9ten
Oltober 1876.

( 4 5 9 7 - 3 ) Nr. 4909.

Zweite ezec. Feilbietung.
M i t Gezu^ auf das Edict vom 22sten

Oltober 1876, Z 4155. nm d bekannt ge-
macht, daß, nachdem die erste Feilbielung
resullatlos war, am

16. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags 9 Uhr, zur zweiten Feilbletung
der Realität Urb..Nr. 1233 »cl Herrschaft
Veldes hiergerichls geschlitten werden wird.

K. l . Vezlrlsaerichl Radmannsdorf
am 14. Dezember 1876.

(4474—2) Nr. 10472.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von l. t. Vezirtegerichte Aotlsbery
wird hiemlt bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Puppis von Untelloschana die eiec. Feil-
bietung der der M >ria Kcrun von Ober-
Koschana gehörigen, mit gerlchtllcbem
Pfandrechte belegten und anf 560 ft. ge-
schützten Realität Urb..Nr. 704 »ä Adels-
berg pow. 46 fl. 2? lr. bewilliget ur.d
hiezu die Feilbietun^s»Tagsahungen, unb
zwar die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die drille auf den

16. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hiergerichts mit dem Vt'sahe angeordnet
worden, daß diese Realität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder Über
dem Schützungswerth, bei der drillen Feil-
bielung aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wülde.

Da« Schähunasptotololl, der Grund-
duchstftract und die ttisilationsbedingnisse
lvnnen hiergericht« einaesehen werden.

K. l. Gezirlsgericht AdelSbcrg am
11. November 1876.

> (4450-3 ) Nr. 5052.

Executive
Realitäten Versteigeruuq.

! Vom l. l. VejitlSgerlchte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Her»n Dr .
Julius v. Wurzbach in Laibach die erec.
Velsteiaerung der dem Franz Vraloos in
Podgritsch gehtiligen, acrichllich auf 39 fl.
75 kr. und 111 ft. geschätzten Hälften der

^ Realitäten 2<l Herrschaft Wippach k m . IX ,
pHß. 233 und 236 bewilliget und hiezu
drel Fellbietunas'Tagsahungen, und zwar
die «ste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte al.f den

16. M ä r z 1877 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worder», daß dieselben bei der ersten und
zweiten Fellbietung nur um oder über dem
Schähungswetth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachte"
Anbote für die erste Realitültnhülf'e «"'
Vadium pr. 10 fi. und für die M"le
Realilütenhülfte ein Vadium pr- ^ " >»-
zuhanden der Uicltalion«comm'ls<°" ^ ' " "
legen hat. sowie die Schllvu"Ssp".tololle
und die Grundbuchserlracte ^nnen m der
diesgerichtlichen Registratur elngelehen wer-
den. . ^

Für den unbekannt »° befindlichen
Tabularaläubiaer I " n i ^abercwj wird
Franz Mislel von Lo^'ie zur W.hrung
der Rechte derselben als cursor z6 ^ctum
b^stlllt. Es se' ferner« Fr^nz Mielej v°„
Lojice auch für die unbekannten R^chls-
nachfoluer des Tabularoläudiaels Anton
Graloos ol« eur^tor »<l »ctuN bestellt
worden.

K.k. » e r r i c h t W pp.ch am 13len
November l»7ß.
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(4580-1) Nr. 23065.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl..dele«. Vezillsgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Schusttrschitz, durch Dr. Gajooic. die ef«.
Versteigerung der dlr Marianna Dejman
von Icschza gehörlaen, gerichtlich auf
1622 ft. 80 lr. geschützten Vitalität Uro..,
Nr. l W . wru. I, loi. 446 llä Lommenda
^llibach bewilliget und hiezu drei Feil»
bielungs.Lagsahungen, und zwar die eiste
auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfanbrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur un
odtr über dem Schähungswetlh, bei der
drillen aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licltationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. Oktober 1876.

(5recutive
Realitäten-Verfteigerung.

Vom l. l . städt.-deleg. Vezirtsgerichte
Vaibach wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Ogoreuz von Slofelza die efec. Reliclla-
tlon der von Agnes Puch um den Meist,
bot pr. 2752 fi. erstandenen, auf Josef
Puch Iergewührten, im Grundbuche Guten-
feld »ud «ctf. 'Nr. 1 1 , lol. 31 vorlom«
»enkcn Realilül bewilliget und hiezu die
Feilbietunys-Tagsatzun-g auf den

17. I ü n n e r l « 7 7 ,
vonnlttags von l0 bl« 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealltät bei dieser
steilbietung auch unter oem Schätzung?'
werthe hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedlngnlfse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden del
Llcilü!l°n«commlssion zu erlegen hat, so»
»le da« bchützungSprotololl und der
Grundbuchseftracl lvnnen in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«.k.ftädt.-deleg. vezirtsgericht Laibach

am 24.

(46I6-I) Nr. 4976.

ürecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Vezirtsgerichte Sittich

»lrb hlemit belannt gemacht:
G« sei von diesem Gerichte über das

Nnsuchen des Herrn Dr. o. Nurzbach,
Advocaten l , Laibach, gegen Johann Na»
orach von Wchelburg wegen schuldlaen
147 fi. ». W. o. ». c in die exec bsfent-
liche Versteigerung der dem letztern gehv-
rigen. lm Vrundbuche der Stadt Weiftl-
burg tow. I , soi 4b und »<i Pfarrglll
S t . Egidi zu Wliielburg Rclf.-Nr. 16.
fol. 32 vorlommenden R e a l i g n , im ge-
richtlich erhobenen Schühungswerlhe von
1617 fi. 0 N , gewllliget und zur Vor-
nähme derselben vor diesem Gerichte l»e
Iellvletungs'Tagsllhungen auf den

18. J ä n n e r .
! 5 . F e b r u a r und
22. M ä r z 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß obige
Realitäten nur bei der letzten Feilb elunu
bei alwsall« mcht erzieltem oder über-
botenlm Schätzunaswerche auch unter dem-
selben an d:n Meinbltltl'dcn hlt'tangege.
ben wcrben.

Die ^icitatlonebedinulnssc. das EchÜ>
h'MgsprololoU und der Olundduchecflr^cl
lslwen bei diesem Gtl,«h,t in den ge»
^bhnllcden «ml« st linden eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsgericht S,l„ch am 6len
"tlober l8?b.

( 4 7 0 1 - l ) Nr. 1 4 l 0 l .

Zweite und dritte executive
Fellbietung.

Von dem l. l. O.zü lvvtllchte Fe<str,z
wird hiemit bekannt gemacht:

Nachdem zu der in der Execution«,
sachc des Josef Voul von Glvßbutowiz
gegen Johann Gell von Tommze Haus»
')ir. 9 poto. schuldigen 100 ft. o.» e. m„
Vlschetoe vom 1. August l. I . , Z tt3tt«,
(iuf den 8. Dczemoer l. I . angtvronelen
rrsten Rcalfeilblelung« . Tagsahuny l l in
KauftustlM erichltnen ist, so wird nun»
meyr zu der auf den

9. J ä n n e r 1877
angeordneten zweiten, und zu der auf den

9. F e b r u a r 1877
angeocdneten erltlen Realfeilbiitungs-Tag-
satzung geschritten.

K l . Bczillsgericht Feistriz am I l leu
Dezember l876.
(4698—1) Nr. 14lO0.

Zweite und dritte exec.
FcUvietllng.

Vom l . l . Hczlrtbgcrlchtc Fcistriz wird
hiemil belannt gemacht:

Nachdem zu der in der Execution«,
sache des Josef Voul von Gruß^ulowiz
Nr. 7 gegen Iofcf Logar von Tomlnjc
Nr. 15 p«w. schuldigen 100 ft. e.g. c m,l
Vtschllde vom 1. August l. I . , Z «389,
auf den 8. Dezember l. I . angeordnete
ersten Slcalfeilbletungs - Tagsatzung lein
Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei
der uuf den

9. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 187?

angeordneten zweiten und drillen Realfell-
blllungs'Tausatzungen sein Verbleiben.

K. l. Vezirlsgcricht Feistriz am Uten
Dezember 1U76.
^4662—1) Nr. 15871.

Relicitation.
Von dem t. t . ftädl.. beleg. Vezitls-

gerichle Rudolsswerlh wird bekannt ge»
macht:

<ös sei über Ansuchen dlr f. l. F».
nanzprocuratur in Laidach die Relicila.
lion der dem Mathias Petschauer gehörig
gewesenen und von Agnes Pelschauer lm
Efccutionswege elstandcnen Realität Urb..
Nr. 193 »ä Rupcrtshof bewilliget und zu
diren Vornahmt dlc Tagsahung auf den

I b . J ä n n e r 1 8 7 7 ,
um 9 Uhr vormittags, hiergerichts mit dem
Veisatze angeoidnet, daß die Pfandrealität
bei dieser Tagsatzung auch unter dem
Schätzungswerts Hinlangegeben wlrd.

K. l. städt.-deleg. Vezillsgericht Ru-
dolfswerlh am 6. November 1876.
(4483—1) Nr. 11381.

Erecntive
Rcalitäteu-Verfteigerullg.

Vom l. l. VezirlSgerichle Feistriz »lcd
belaimt gemacht:

Es sei über Nnsuchen der Josefa
Setarn, durch den Machthaber Nlasiu«
Tomi i i von Feiftriz, die exec. Feilbietun«
der dem Josef Maur l i von Meretsche
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 1100 fl.
aeschühlen, im Grundbuche der Herrschaft
Prem «>ub Urb.»Nr. 12 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gtlichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schützungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben Hinl-
angegeben werden wirb.

Die tticllationsbrdlngnifse, wornach
insbesondere jeder öicilant vor gemach'
lem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan»
den der LiMationecommisslon zu erlegen
hat, sowie dc»s SchHtzlm^sprolotoll und
fter Vlunobuchseftrucl lbnnen m de»
it«ger,chtllchen stegiwatur e>ngesehel

ivcidcn.
K. l. Bs^irlsgerichl Feistrl» am 3 m

Ollober l^?6.

(4696—1) Nr. 14l80.

Zweite ezec. Feilbietung.
Hum l. l. vlzills^rl.lyle Fllslilz w<rd

mit Bezug auf da» Eoicl oom 25. Jul i
1V76, Z 8149, luüd nemachl, duß bei
lesullallojer crfttn exec. Fcitvietung del
dem Johann Seles vo« Oerze Nr. 5 ge-
dbrlgen, im Grundbuche der herischafl
Pl tm «ub Uib »Nr. 1 ' / , vorlommenden
Realität zur zweiten auf t^n

12. J ä n n e r 1877
anberaumten Feilbieluna geschritten wird.

K .̂ VczillSgerichl Ftlftriz am I3«en
Dezemblr 1876.
«4/00—1) sir. 14099.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietmlg.

Von dem l. l. Vcz,rlsger,chle Feiftriz
wirb hlcmit betannt gemacht:

Nachdem zu der in der Executions»
sache des Josef Voul or>n Grl>ßbulowiz
Nr. 7 gegen Jakob Lulrjli von Tominje
Nr. 8 pcw. fchuldigen 150 ft. c ». e. mit
Oesche've oom 1. «uguft l. I , , Z. 8387,
aus o«n 8. Dezember l. I . angeordnelen
<rjlen Realfeilvlttungs - Tagsahung kein
Kauftusllger erschienen »st, so hat es bel
der auf den

9. I ü n n e r und
9. F e b r u z r 1877

angeordnelen zweiten und dritten Real»
fellbletunaS.Tagsatzung sem Verbleiben.

K. l. Vezirlegericht Felswz am Uten
Dezember 1U76.

(4703—1) Nr. 5017.

Erinnerung.
Vom l. l . VzirlSgerichte Radmanns»

dorf wlrb den Gregor öoberl, recle Jo«
dann Marlifetti, Ursula Rosman, Lorenz
Rosman, Jakob Rosman und Johann
Aotl i i von Feistriz, unbekannten Aufent»
Haltes, und deren ullfülligen unbekannten
R chtsnachfolgern hiemit erinnert, daß die
in der Vrecutionssache bee> Johann Men»
cinger von Feistriz gegen Marlus Ros.
man von Feistriz pok). 2 M ft. o. 8. o.
erfiossenen, für fte bestimmten Rubriken
oom Veschelde 6. November 1876, Zahl
4309, womit die geilbietung der Realität
Urb.'Nr. 807 aä Herrschaft Veldrs auf den

10. I ü n n e r ,
10. F e b r u a r und
10. M ä r z 1 8 7 7 ,

vormittag« 9 Uhr, Hiergerichte angeordnet
wurde, dem ihnen aufgestellten Curator
Herrn Andreas Supan von Vormartt zu-
gestellt werde, und daß demselben auch alle
weiteren Schriften in dieser Executions»
sachc zugestellt werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
23. Dezember 1876.

(4596—1) Nr. 7308.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Vezirlsgerichte Wippach
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Fröhlich von Slelleuz die exec. Verstei.
gerung der dem minbeljahr. Johann Tcoft
von Podraga gehürlgen, geiichtlich auf
3705 fl. geschätzten, im Gründliche Haas-
berg torn. C, p»S. 165, Herrschaft Wip-
pach w m . X M . Z)^.265, 268, 271 und
274 vorlommlndeu Realitäten bewilliget
und hiezu drei Fellbielung««Tagsatzungen,
und zwar die «fte auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf dtn

17. F e b r u a r
und die dritte auf ben

17. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bel der ersten und zweiten Fellbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bel der dritten aber auch unter dem»
selben hintlltigcgebcn wcrd'.n.

Die Lictlationsbedingnifse, wornach
msoesonoere jeder Licitant oor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden
der 5iicitlltionscommlssion zu erlegen hat,
sowie die Schützungsprototolle und die
Grundbucdscflracte tbnnen tn der dies-
ier,chlliäzen Registratur cinyeieben weld'N.

K. l Ve^ltsacrlcht Wippach am 9:en^
D lzmb l l 1876. ^

^4697__,) Nr. 13985.

Bekanntmachung.
Von oem k. l VezlllSlielichtt Feisttiz

wird den unbelannl wo befindlichen Tabu-
largläubigern Maria Haou, Vasth^lmü
Zadu und Maria Zc>du von Derslouze,
resp. deren ^»nbelannlen Rechtsnachfolgern,
bekannt gemacht:

Es fei in der Efecutionssache der l. t.
Finanzprocuratur, noiu. de« hohen ilerars,
geaen Josef Zal»u als ollcherlichen und
Josefa Zavu als fattifchm Vesiher in
Derskouze Nr. 20 M o . 25 fi. 39 ?r. « ». c
die für sie bestimmten Rcalteilbielungs-
rubriten oom Veschelde 23. September
1876, Z. l0925. dem für fie ausgast Uten
Curator Herrn Franz Veniger von Dorn-
egg Nr. 28 zugestellt worden.

K. k. Vezi lsgericht Feiftriz am 9ten
Dezember 1876.

^448l-I) Nr. 11892.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k l . Vezirlsgerichte Feistriz wild
belannt gemacht:

ES sei über Nnsuchen der Fanni Bikik,
durch den Machthaber Herrn Vlas TomSil
von Feistriz, die eiec. Feilbietung der dem
Josef Aenlinec von Schambije Nr. 24
gehörigen, gerichtlich auf 1000 fi. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Prem 8ud Urb. - Nr. 24 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Fcilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, ouß die Pfandrealltät
bei der ersttn und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schiitzungswerth,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintanaeaeben werden wirb

Die Kicitationsbedingrusse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
^icltationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registralui eingesehen werden.

6. t. VezirlSgerichl Feisttiz am 14ten
Oktober 1K76.

(4655—1) Nr. 8769.

Amortisations - Edict.
Vom k. l. Gczillsgerichle Nttai wird

bekannt gemacht:
O« habe Stefan Nnzur von Voljaolje

Nr. 26 das Ansuchen <1v p r»^ . 29, No-
vember, Z. 8769, um Nmorlisterung nach-
stehender, auf seiner Realität »^ Weifelburg
Rctf.'Nr. 118, <5inl..9ir. 233 der Steuer,
gemeinde Voljavlje intabulierten Hypothe-
larforderungen< als:
2) der Forderung au« dem Schuldscheine

vom 1. Februar und dem Protokolle
oom 31. März 1815 der Anton
Allun'schen Erben von Wesniz pr.
99 ft.;

d) der Forderung d<s Anton Mohär
von Voljavlje aus der Schuldobliga»
tion vom 3. Februar 1815 im Ve«
trage pr. 95 ft.;

o) der Forderung des Andreas Kos von
llleinlreoelnu aus dem Schuldscheine
vom 28. Hornulin 1815 unt» dem
Protokoll oom 6. Juni 1821 im
Vetraye pr. 66 ft., und endlich

ä) der Forderung des Anton «llau au«
dem gerichtliche'! Vergleiche oom l i'»tcn
Februar 1819 und d,m Protokolle
vom 6. Juni 182! pr. 99 fi.

Alle diejenigen, welche aus dilse Hyvo-
thelarforderungen Alspluch eihlben, wer-
den aufgcfoiderl, ihre Nnfplüche b,s

längs tens 1 . J ä n n e r 1878
so gewiß hiergerichl« anzumelden, loidri-
nen« nach fruchtloser Verstreichung der
Odclalfrist die Amortisation der Einoer-
le'bung und die Vöschu^g de« für die
llnu.esuo.rlen Hypo'helarsoldllunyen hasten-
den Pfandrecht« bewilliget werden wild.

» l Ve^'llSger'cht ^liltai am 30ften
zltooember 1876.
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Zepomerunasjcheme
(auf Osterreichische Lose) nur bei Jos« Kohn & Co., Bankhaus,
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Ginlttäung.
Die p. t. Mitglieder der philbal«°nis<t>en

Vesellslbaft werden hiemit zu der vom Manner»
chore unter gefälliger M'twirlung der Kapelle des
löblichen l. l. Infanterie, «egiment« «rzherzog
Leopold zu» Besten der Geselllchaftsschule Sonntag
den 31. Dezember 1876 im «lasino-Gla^alon o« .
anftalteten

Sylvesterfcicr
geziemend eingeladen. (4738)

Anfang 8 Uhr abends. Entiie 30 lr.

Die Direction der philharmonischen
Oesellchaft.

Cin hübsches

l » m« St»lu«g
nebst 5 Joch Ackerland, prächtig fituiert, an«
grenzend an die labalfabril, ift billig zu der»
taufen. Nähere «uSlunft ertheilt aus Vefällig-
leit die sipediticn der «Laibacher Zeitung"

NuN«z«: ^ «

' " " ' ' , s a c k . « »n t« .Nu««.

^ " ' " Z»!,at«ni,»«
v»d<n«t<on»»?lN!t<,It für ^

t<»t. Wi<». ^M»u««» ,^«»» » » . V

tz»ilb<,r»n fflllle von g»s«»,»ä<>»»«r >
Ma»n»»fsaft sstl,«l!t. H

O»dli,llti»n tässlich o»n l l ^ ^ Nh«. 2
Nuchwlildillchl'tolrtsponeenibtl!«»« "^
b t̂t >l. werden M,dir<,m»ntedel«g». f^

»l« Ernennunz >um «zm«, u»!v«l<.» H

(4477^2) Nr. 10822.

Executive
Realitäten-Verfteigerunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistrlz wird
bl^annt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Anton
Dtznladis dle tltc..Feilbletuna der dem
Herrn Anton Hnideräiö von Feistriz gehy.
rigen, gerichtlich auf 14350 st. geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Adelsberg
«ub Ulb.«Nr. 588 oorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Ftilbietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

. 16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ü r z 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlel mit dem Anhange
angeordnet, daß die PsandrealitHt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedlnynissc, wornach
inshesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden
der. Acltatlonscommisfion zu erlegen hat.
sowle da« Schützungsprotokoll und der
Grüntbuchstftract können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird den Tabularglüubigern,
resp. dere,n Rechtsnachfolgern, unbelann.
ten Aufenthaltes, als: Alois Kramer.
Josef Kramer, Lula« Eisner und Maria
Hisner'schen Erben, belannt aemacht, daß
die für sie bestimmten Realfeilbletung«.
rubriten vom Vescheide 20. September
1tt t6, Z. 10822. dem für fie aufgestellten
curator aä acww Herrn Ra<mund Samsa
zugestellt worsen sind.

K. l . Bezirksgericht Feiftriz am 20ften
Veptewber 1876.

(4476 -3 ) Nr. 10ij25

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Felstriz wird
belannt gemacht:
- Es fti 'über Ansuchen der k. k. Finanz,

procuratur, in Vertretung des h. AerarS,
die exec. Feilbictuna der dt», Josef Sadu
als bücherlichen und Iosefa Sadu als
foctischen Besitzer von Delslowze gehöri»
gen, fttlichllich auf 1030 ft. geschützten,
im Vrmidbuche kä Herrschaft Prem wru. I ,
fol. 154 »üb Urb.'Nr. 14^/, oollommty-
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den '

16. M 2 r z 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von s bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit o«m Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealitill
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schützlmgswerth, bei
der drlttep «be» auch »llNet demselben hint«
angegeben werden w rd.
, Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Hadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. ftwle
das Echützul'gsprototoll und der Grund»
buchstfliall lünnen in der diesgerlchllichen
Regiftratui «in^esihen werden.
., K. t. Vezirt«u,richt Fliftriz am 22sten
Gepte»ber 1876.

(3714—2) Nr. 1346.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen A n t o n ,
M a r i a und Ursula S u p an i l l und

deren unbelannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Land»

straß wird den unbekannt wo blfindlichen
Anton, Maria und Ursula Supa^i ' i und
deren unbetalmten Rcchtsliachsolgern hie«
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Gertraud Suparölö von Dobrauza
Eonsc.-Nr. 4 die illaye äs prayZ. I lten
»prl l 1876, Z. 1346, auf Verjührt. und
Erloschenerllälunff oê  auf den Realitäten
Rltf.«Nr.29, 44 und 45 »ä Gut Volavöc
zu Dobrauza mittelst Uebcl^absvcrtraa
vom 25. Iiwner lt»23 yaftenden Orblhelle,
zusammen pr. 90 f l . sammt Anhang, an«
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

13. J ä n n e r 1 8 7 7 ,

vormittags um 9 Uhr. angeordnet wi:rde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l. l . iilblandeu abwe»
und sind, so hat man zu lhrer Vertretung
send auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz lftambi<! von St . Varthclmü als
oul»tor llä Lotum bestellt.

Dieselben werden hleoon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an<
dern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßige« Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lvnnen, wldrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Veftimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dieGeklagten.
welchen eS übrigens freisteht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten äurator an
die Hand zu geben, fich die aus einer
Vtradsüumung elitstehenden Folgen selbst
btiMmessen haben werden.

5 l. Vttirtsgericht Landftraß am
11. AprU 1876.

ÄmeiBde-^ttpg.«
{ (X-I . «Jahrgang.)
Mit dem 1. Jänner beginnt die „Gemeinde-Zeitung ' bereits ihren 16. Jahrgang, und

tie hat sich namentlich in neuester Z»nt ein« besondere Beliebtheit in den besten Klassen
der Bevölkerung erworben. Ausser allen Rubriken und Nachrichten, welche jedes andere
ftlait enthält, bringt die rGemetnde-Zeitung" noch besondere Bericht«) aus dem Gebiete
der Gemeinde, der Srhule, der Armee und rt>r Kirche, sowie besondere Rubriken für
Geaoblfte und Gewerbe, für da« gesammte Verkehrtwesen, für Jagd- und Foratwirth-
ftChaft, sowie sich such unsere Veteranen Zeitung nncr beitonderen Beliebtheit erfreut.
''Alle neuoaten Nachrichten kann *.udom die „Gemeinde-Zeitung" darum am schnellsten
bringen, weil sie ihre eigene Druckerei hat und die Hedar.tron in intimen Betiahungen tu
den besten Kreisen des In- und Auslandes steht.

Besonder* zu bemerken ist aber, dass von nun sn alljährlich jcler halb- oder |
ganzjährige Abonnent den von der Redaction herausgegebenen illustrierten und sehr
reichhaltigen ü

„Gemeinde-Kalender" gratis und franco
zugestellt erhält.

Vierteljahr-Abonnenten wird derselbe för eine- geringe
Nachzahlung von SO kr. franco zugesendet.

Inbalt des allgemeinen österreichischen ,,6emelnde Kalenderi" iür das Jshr 1877,
reich illustriert und 144 Seiten stark: Zeitrechnung — Normatage — Gerichtsserien
Astronomisches — Bewegliche Feste Fasttsge — Die ?ier Jahresieiten - Landes-
nalrone -- Calcndarium —Finsternisse 1877 — Jihrenregent Allgemeine Witterung u s. w.
Erzählungen, land- und for»twjrlh»r.haftlic.he Notizen, Anekdoten, Inserate u. s. w.

Her „Gentehlde-Kaleridfef" wird an die neu eintretenden Abonnenten bis 1. Fe-
bruar versendet.

Pf* Fstr IVIrlafAbonnenten 1st dieser Kalender tu
haben «jesjen l'mnco*i:inarnduii| von 5O lir. ~^B|

Die „Gemeinde-Zeitung ' k^nn in dreifacher Weise bc/ogen werden :
T V i r r l - i r \\ (n11' Ausnahme des nach einem Sonn- und Feiertagt fallenden

1. I d g l l t ü Tages): Monatlich fl. 1*60. Vierteljährig ,st. 4"50. Halb-
jährig 11.9. 1 Jahr fl. 18.

T*V • 1 (Dinatag, Donnerstag und Samstag): VierteljUhrig fl.2'00.
2 - M r e i l U d l Hojbjührig fl. 5-80. 1 Jahr fl. 116O.

Tp« 1 (ali Wochenblatt — jeden Donnerstag): VierteljMhrig fl. l 'SO.
8 ü i i n n i d l Halbjährig fl. 8. l Jahr fl. 570.

Die Administration der „Gemeinde-Zeitung",
Wien, N«ubau, Zoll©rga««o 1fr. 7. (4si.r>8) 3 8

(4647—2) Nr. 4674.

Curatorsbestellung.
Den unbekannt wo befindlichen Johann

Slrinjar und Johann Pupi« von Seno.
setsch und deren allfülligen RcchtSnachfol.
aern wird belannt aegeben, baß ihnen in
der Realexecutionssache der l . l. Finanz-
procuratur in Laibach gegen Anton Plipi«
von Senosetsch pow. 286 ft. 66 lr. H-rr
Franz Mahoriit von Slnosetsch als our»-
tor »6 kctuln bestellt ist und ihm dte
Eftcutionsbcscheide zugestellt wtrden.

K. l. Gezirlsgericht Senosttsck am
18. Dezember I8?6

l45U3—2) Nr. 15567.

Einleitung
M Todeserklürung.

vom k. l. Nüdt.'dlle^. Vc^!,lSglrich<e
Laibach wild der E l i s a d elh F o r t u na
und dem S e b a s t i a n G r i l z eröffnet:

E« sei infolge Gesuch,« äo pras».
l . Ollober 1875, Z. 19662, die Ein.
leitung des Verfahrens zum Zwecke ihrer
Todeserklärung bewiUiaet worocn. Dem«
gemäß werden Elisabeth Fortuna und Se-
bastian Gr,lz, denen beieits der Gerichts-
advocat Herr Dr. Josef Supan zum Lu-
ralor beftlllt wurde, aufgefordert,

b l nnen J a h r e s f r i s t
bei diesem Gerichte zu erscheinen oder
diese« in anderer Art in die Kenntnis
ihres Bebens zu setzen, widriyens zur
Todeserklärung würde geschrillen werde».

K. l. ftüdt.deleg Gezirlsgericht Laibach
am 2. «uguft 1876.

(3821—2) Nr. 6260.

Executive Feilbietung.
Bon dem l. l . Hc^ulsntrichle Heifniz

Wird zur Vornahme der bffenlltchen Feil«
bietung der auf 222 fl. 0. W. geschätzten,
zu Ialooec nub Eonsc-Nr. 10 gelegenen,
dem Mathias Kosir von bort gehörigeren
und im Grundbucht der Herrschaft Reifniz
»ud Urb.«Nr. 1001 vorkommenden Rea-
lität im Nachhange zum Edicle vom 3ten
September 1867, Z. 5331, im Reassu«
mierungswege der

20. J ä n n e r
für den ersten, der

24. F e b r u a r
für den zweiten und der

7. U p r i l 1 8 7 7
für den dritten Termin mit d^m vorigen
Veisahe bestimmt.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 5l«n
September 1876.

(4648—2) ' Nr 505«.

lzunttorsbestcllllliq.
Den unbelanlil wo befindlichen Johann

Pupis, Margarelha Pupis und Marga-
retya Vasparik von Slnoselsch, Iukob
Federicis von Vörz. Andreas Maaajne
von Unler-Urem und deren Neck»»"" '
folgern wird kund gemacht ^
derRealtfecuionssache d'
gene« AnloN Pllpls von
130 ft. H.rr Karl ^ ^^n Seno.
setsch zum nuwwr »a »otum bestellt ist
und diesem die Eieculionsoeschelde zuge-
stellt werden.

K. t Vezirlsaericht Venosetsch am
18. Dezember l«?S.

(4446-3) " ^ tt<>i;4

Ezecuti i
Realitäten-Verste»^^. .̂ .

Vom l. l. Bcmlsutllchle Wippoch
wird belannt gemach!: ^ " - ,

Es sei lldcr Ansuchen l>-s Herrn Io - i
hann Schuster von Laibach, «ls Vor
mund's dtr minderjühr. Isaliella. «loi»^
und Maria Viber und Machthabers del
Mar ia. Paul und des Josef Vlatschea .
gegen Herrn Kail Grafen Lanth,eri K '
Wippach die erec. Vetsleigerung d ŝ ae-I
richtssch auf 1250 ft5 ssefchühlen Wein-
gartens . d r ^ ä » " in Gradische, Parz.'
Nr. 471, 472, 473 und 474 der Steuer-
gemeinde Wippach. «uk «uszug Nr. 1 del
FrclsasssN'^rlmdbiichcs, mit dcm Veschcid
des l. l. kalidesaerichtes Laibach vom 26st'
September 1876. Z. 6<)^5. bewilllqe» ul. !
es seien vom l. l. HezirlSaerichte Wippach^
hiezu drei Feilblrtungs'Tagsahungen, u"d
zwar die erste auf d?n

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Gtisatz« a'igeordnct
worden, daß das Pfandobjecl be, der erstell
und zweiten Fe.lbielnna nur um odel
über dem Schähungswerth, bei der drille«
aber auch unter demselben Hintangegebell
werden wird.

Die Licitation«bedmgnisse, wornas
jeder Llcitanl vor gemachlem Anbote l "
l0perz. Vadiu» zuhanden der iiicilation?
commission zu "legen hat, sowie t»a<
Schuhun^P^kolllll und der Vrunde,uchs'i
tflract lünn" m der dieSgerichtlichen M
gistratur einnesehen werden.

K. l . ^ ' l l sgc l ,ch l W.ppach am 23ste"
Oltobec 1876. ^ '

Br» <l nutz »t i l»g v«n I,««z ». ltlein»«yr 4 ßtdor ««»»erg.


